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Ausstehend

Gewinn

Passiv-Saldo

Fr. 285. 65
» 142. 90

Fr. 142. 75

Dieses finanzielle Ergebnis muss als ein sehr günstiges
bezeichnet werden, da man immer einer grossen Zahl armer
Kinder schon früher das Material beschaffte. Die Hälfte dieser

Auslage wird durch den Gewinn, den man am andern Material
machte, gedekt. Der Hauptgewinn liegt aber im erzieherischen

Wert der Kollektiv-Anschaffung. Das angekaufte Schreib- und

Zeichnungsmaterial ist von der besten Qualität, so dass dem

Schüler auch eine gute Leistung ermöglicht wurde. Gutes

Material, sagt schon Pater Girard, ist die erste Bedingung zu

guten Leistungen der Schüler.

Und diese Leistungen sind auch wirklich gut ausgefallen.
Die Schüler des ersten Schuljahres schrieben so sauber und
hübsch auf Papier wie sonst erst im vierten Schuljahr. Der
Beweis ist geleistet, dass die Schiefertafel nicht
nur gänzlich überflüssig, sondern schädlich ist,
weil bei deren Gebrauch eine kostbare Zeit von
mehreren Jahren verschwendet wird. Das Schreiben

auf Papier hat den grossen Vorteil, dass die Schüler von

Anfang an an Sorgfalt gewöhnt werden, was ohne Zweifel von

grossem erzieherischem Werte ist. Das Schreiben auf Papier
hat zudem bekanntlich für das Auge des Schülers vor dem

Schreiben auf der Schiefertafel einen eminenten hygienischen

Vorzug. Rechnet man, wie viele Schiefertafeln und Griffel
zerschlagen oder sonst unbrauchbar werden, so zeigt sich, dass

das Papier ebenso billig ist.
Schulkommission und Lehrerschaft der Länggasse sind

daher mit dem Resultate des Versuches vollkommen zufrieden.

Wer die hübsche1, saubere Schrift in den Schreibheften des

ersten Schuljahres ansieht, kann sich nicht genug darüber
verwundern. In der Schulausstellung sind die Hefte einer Klasse

ausgestellt.
Durch den Erfolg der Länggassschule ermutigt, hat nun

auch die Sulgenbach -Schulkommission die Abschaffung der

Schiefertafel beschlossen und Kollektiv-Anschaffung eingeführt.
Möge der Ruf : fort mit der Schiefertafel! bald in der ganzen
Schweiz wiederhallen!
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Fritz Treugold, Jakob Josef Ehrlich, ein Idyll aus dem

Lehrerleben. Stuttgart, Verlag von Rob. Lutz. Preis
80 Pf.

Dieses kleine Opus entwirft in 13 Gesängen hübsche

gemütreiche Bilder aus dem Leben eines württembergischen
Lehrers. Wer den sarkastischen Sadrach Abednego des gleichen
Verfassers gelesen hat, verwundert sich über den herzlichen

Ton, der in diesem Idyll angeschlagen ist, und den warmen
Sonnenschein einer glüklichen Zufriedenheit, der über das

Ganze ergossen ist.

Handarbeitsunterricht.

Das Komite des schweizerischen Vereins für Knaben-
arheitsunterricht versammelte sich lezten Montag den 16. April
in Freiburg zur Erledigung folgender Traktanden:

1) Entwurf zu einer Eingabe an die Bundesversammlung,
von E. Lüthi.

2) Programm zum IV. schweizerischen Bildungskurs in Frei¬
burg vom 15. Juli bis 11. August, von S. Rudin.

3) Jahresbericht, von Zürrer.
4) Rechnung des Vereins, von Scheurer.
5) Unvorhergesehenes.

Abwesend waren wegen Krankheit Schulin in Kreuzlingen
und Meylan in Corcelles. Dagegen liess sich die Tit. Erziehungsdirektion

durch ihren Sekretär, Herrn Vonlanthen, vertreten.
Die Resultate der Verhandlung werden im «Pionier»

vollständig veröffentlicht werden.

Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich.

Lehrgang des Schulturnens.
_A.nleitrj.ng [

zur (O.V. 256) ;

praktischen Durchführung der „Turnschule" für den ;

militärischen Vorunterricht.
Von Eduard Balsiger, Seminardirektor.

I. Stufe. (10.— 12. Altersjahr.) '

Preis broch. lFr.50 Cts.; cart. mit abgerundeten Ecken 1 Fr. 80 Cts. <

Vorrätig in allen Buchhandlungen. H J

Sprachlehrmittel 0r
aus dem V erläge von
eil Füssli & Co. i. Zürich

FRANZÖSISCH
Baumgartner, Lehrbuch der französischen Sprache. Geh. 2 Fr.

25 Cts.

Baumgartner, Französische Elementargrammatik. 75 Cts.

Baumgartner Lese- und Übungsbuch für die Mittelstufe des

französischen Unterrichts. 1 Fr. 20 Cts.

Baumgartner, Französisches Übersezungsbuch. 60 Cts.

Keller, Französische Sprechübungeil. 1 Fr. 50 Cts.

Luppe und Ottens Elementarbuch der französischen Sprache.
I. Teil 1 Fr. 50 Cts., II. Teil 1 Fr. 80 Cts., III. Teil 2 Fr.

Keller, Karl, Grammaire allemande. 3me édit. 3 Fr.
Cette grammaire excellente est beaucoup appréciée dans les e'coles supérieures

de la Suisse française et de la France.

ENGLISCH
Baumgartner, Andr., Lehrgang der englischen Sprache. I. Teil

1 Fr. 80 Cts., II.' Teil 2 Fr.
Klein, Th. H., Englische Diktirübungen. 2 Fr.

ITALIENISCH
Daverio, Luigi Ercole, Scelta di prose italiane ad uso della stu¬

diosa gioventù. 2. edizione. 4 Fr. 35 Cts.

Geist, Wilh., Lehrbuch der italienischen Sprache nebst kurzem
Vorkursus. 5 Fr.

Lardelli, Giov., Letture scelte ad uso degli studiosi della lingua
italiana. 3 Fr.

Orelli, G. G., Saggi d' eloquenza italiana. 1 Fr. 50 Cts. h
Gaffino, F., Grammatica teorico-pratica della lingua tedesca.

1° corso 3 Fr. 50 Cts., IP corso 3 Fr. (V. 0. 241)

Den Herren Lehrern und Schulvorstehern, welche das eine oder andere dieser
Bächer oehufs Einführung kennen zu lernen wünschen, stellen wir Frei-Exem-

plare gerne zur Verfügung.

Stämpfli'sche Buchdrukerei.
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